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Helm Gildehausen, io) Jacob Noll, 11) Reinhard
Rohde, i2) Justus Holzmüller, 13) Johann Jost
Rohde,. 14) Johann Christoph Friemann; E. aus
Trubenhausen: 15) Johannes Peter, hierdurch
vorgeladen, sich vor dem Ablaufe des Monats
 December dieses Jahrs so gewiß vor dem unter
zeichneten Beamten zusistiren, und über ihre allent-
halbige Qualifikation zum Militairdienst nach vor
gängiger Untersuchung die Entscheidung zu erwar

 ten , als die Zurückbleibenden sich selbst beizumes-
scn haben, daß ihr gegenwärtiges und zukünftiges
Vermögen, wegen dessen Verabfolgung den Ver

 wandten und Vormündern bereits bei Strafe dop
pelter Zahlung das Nöthige aufgegeben worden ist,

 als dem Staate verfallen, betrachtet und eingezo
gen werde. Großallmerode, am 12. Mai 1819.

Kurfürstlich Hessisches Justitz - Amt Hierselbst,
von Nordeck.

4. Johann Georg Heß, ein Sohn des verstorbenen
Einwohners Johann Georg Heß, zu Unterellen,
im Großherzogthum Sachsen-Weimar-Eisenach, ist
seit dem Amerikanischen Krieg von da abwesend,
und hat seitdem und über 10 Jahre her nichts von

sich hören lassen. Auf Ansuchen dessen nächster zu
Lauchröden und Stedtfeld lebender Verwandten,
wirL daher genannter Johann Georg Heß, so wie
ein Jeder, der noch einigen Anspruch an dessen

geringem Vermögen, es sei aus welchem Rechts
grund es wolle, zu machen hat, andurch öffentlich
vorgeladen,

Mittewoche den 6. Oktober dieses Jahrs,
Vormittags 10 Uhr, vor allhiesigen Gerichten,
und zwar zu Ersparung mehrerer Kosten in des
Gerichts - Direktors Wohnung zu Eisenach zu er

scheinen, sich für die Person und zur Sache gehörig
zu legitimiren, im Ausbleibungsfall aber zu ge-
warten, daß der Abwesende werde für verschollen,
alle sonstigen Ansprüche für erloschen geachtet, und
das in Z7 Rthlr. bestehende Vermögen des Abwe
senden, nach erfolgter eidlicher Bestärkung der
Abwesenheitszeit, den sich melden werdenden näch
sten Verwandten ohne weitere Cantionsleistung
verabfolgt werden.

Sign. Lauchröden bei Eisenach, den 11, Mai 1819.
Großherzoglich Sächsische und Hochadlich Herda-

Brandenburgische Gesammt-Gerichte daselbst.
F. G. Beyer.

Vorladung der Gläubiger.

1. Zufolge des aus Kurfürstlicher Regierung mir
geschehenen hochverehrlichen Auftrags werden die
Gläubiger des dahier verstorbenen Commerzien-
Asscssors und Bürgermeisters Wilhelm Hornung,
über dessen Nachlassenschaft bereits ein Jnventa-
rium gesetzlich ausgenommen worden ist, hiermit
eäictsUter convocirt, Freitags den 2. Julii d. I.

auf hiesiger Amtsstube entweder ' persönlich ober

durch hinlänglich Bevollmächtigte zu erscheinen,
ihre Forderungen anzugeben und zu begründen,
auch anzuhören, wie die Güte versucht werde.

Die zurückbleibenden bekannten Gläubiger werden
so angesehen werden, als wenn sie dem Beschlusse

' der Mehrheit der Erschienenen beigetreten wären,
die nicht erscheinenden unbekannten Creditoren hin
gegen pon dem gegenwärtigen Verfahren ausge
schlossen werden. Carlsbafen, den zo. Marz 1819.

Collmann, Oberschultheiß, vig. comimas.

2. Auf den Antrag derer über den als Verschwender
erklärten Ackermann Jacob Jepper jun. zu Gensun
gen bestellten Curatoren, 1) Jacob Herwig und

 2) Henrich Fuldan daselbst, werden zur Festsetzung
des Vermögens-Bestandes, sämmtliche sowohl be
kannte als unbekannte Gläubiger des vorgenannten
Jacob Jeppers jun. hierdurch öffentlich vorgeladen,
in dem auf Mittewoche den 16. Junii d. I. anbe-

zielten Termin Morgens 9 Uhr ihre Forderungen
dahier bei Amt entweder in Person oder durch hin
länglich Bevollmächtigte anzugeben, und zugleich
gehörig zu begründen, widrigenfalls aber zu ge
wärtigen , daß sie bei diesem Verfahren nicht wei
ter mit ihren Forderungen gehört, sondern damit
von der unter die Vormundschaft gestellten Vermö

gens-Masse gänzlich ausgeschlossen und resp. die
Beweiothümer jeder Art für erloschen geachtet wer
den sollen. Felsberg, den z. Mai 4819.

Kurf. Hess. Justitz - Amt daselbst. Üngewitter.
In Ü6eai copiae Gaffelmann.

3. Die bekannten Schulden des Henrich Laubach in
Aua übersteigen, nach einer durch den Andrang
vieler Gläubiger veranlaßten Untersuchung seines
Vermögens-Zustandes, dessen Activ-Betrag bei wei
tem. Nachdem nun aus diesem Grunde von Amts

wegen der Concurs erkannt ist, als werden alle
sowohl bekannte als unbekannte Gläubiger hiermit
«àictsliter und sub poena praeclusionis vorgela
den, im Termin den 2. Julii, des Morgens 9 Uhr,
entweder persönlich oder durch genugsam Bevoll
mächtigte dahier zu erscheinen, ihre Forderungen
zu liquidiren, sofort durch obrigkeitliche pocamente
zu begründen, und auf die ihnen zu proponireuden
Vergleichs-Vorschläge sich zu erklären.

Hersfeld, am 26. April 1819»
K. H. Dechanei - Amt Hierselbst. Exte r.

ln üdem R e i e r.

4. Da in der Debitsache des Conrad Schmdebütte zu
Ehrsten die versuchte Güte nicht zu Stande gekom
men, und über dessen Vermögen am heutigen Tage
der förmliche Concurs erkannt worden, so werden
alle bekannte und unbekannte Gläubiger des gedach
ten Conrad Schindehütte-, in so fern sie nicht schon
befriedigt sind, hiermit öffentlich vorgeladen, im
Termin den 26.Julii allhier zu erscheinen, um ihre
Forderungen gegen den zu bestellenden Contradic-


